
Bündnis 90/Die Grünen
Fraktion im
Stadtbezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode

                                                                                               Hannover, 08. August 2016

An den Bezirksbürgermeister
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode
Herrn Bernd Rödel o. V. i. A.
Über Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 –
(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste,
Bereich Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik)

Anfrage gemäß §14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover

Stellplätze in Tiefgaragen

Nach Aussage der Planungsgruppe anlässlich der öffentlichen Präsentation der geplanten Bebauung
des südlichen Kronsberg am 14.06.2016 sind 0,8 Stellplätze pro Wohneinheit bei den privaten
Nutzern geplant. Dieses soll vorrangig durch den Bau von Tiefgaragen geschehen.
Das Parken im öffentlichen Raum soll nicht mehr in dem Umfang möglich sein, wie bisher am
Kronsberg realisiert.
Wie die Erfahrung gezeigt hat, wird die Nutzung von Tiefgaragen aufgrund der Stellplatzmieten
nicht in dem vorhandenen Umfang angenommen. Die vermehrte Tätigkeit von Bewohnern als
Klein- und Subunternehmer führt außerdem zu einer Anzahl von Kleintransportern, die im
Wohnumfeld geparkt werden.

Wir fragen die Verwaltung:

Wie will die Verwaltung sicherstellen, dass die Tiefgaragenstellplätze von den Bewohnern genutzt
werden?

Wie hoch werden die monatlichen Einstellkosten für einen Tiefgaragenplatz veranschlagt?

Wird eine finanzielle Einbeziehung in die monatliche Miete (Inklusivmiete) erwogen?
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